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Workshop III 

Bürgernäheres Europa in Nordrhein-Westfalen: 
Integrierte Stadt- und Regionalentwicklung 

Moderation:
Sabine Nakelski, Referatsleiterin für Integrierte Stadterneuerung und 
Demografischer Wandel, Soziale Stadt, Stadtumbau
Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung NRW
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Politikziel 5: Ein bürgernäheres Europa 
Förderung eines bürgernäheren Europas durch die Förderung einer nachhaltigen und 
integrierten Entwicklung von städtischen, ländlichen und Küstengebieten und lokaler Initiativen 
durch
i. Förderung der integrierten sozialen, wirtschaftlichen und ökologischen Entwicklung, des 

Kulturerbes und der Sicherheit in städtischen Gebieten;
ii. Förderung der integrierten sozialen, wirtschaftlichen und ökologischen Entwicklung, des 

Kulturerbes und der Sicherheit auf lokaler Ebene einschließlich in ländlichen und 
Küstengebieten, auch durch die von örtlicher Bevölkerung betriebene lokale Entwicklung.
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Walking Brainstorm

Die spezifischen Ziele der Investitionsleitlinien sind auf den 
Metaplanwänden dargestellt. 

Bitte ergänzen Sie die Wände mit Ihren eigenen Ideen. 
Dafür liegen Kärtchen und Stifte bereit.
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Dotmocracy

Bitte bewerten Sie die Ideen:

Drei grüne Punkte für drei besonders förderwürdige Themen 

Ein roter Punkt für ein weniger förderwürdiges Thema
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Impulsvortrag I 

Bürgernäheres Europa in Nordrhein-Westfalen -
Integrierte Stadt- und Regionalentwicklung 

Prof. Dr. Christiane Vaeßen
Geschäftsführerin – Region Aachen Zweckverband
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Impulsvortrag II 

Die städtische Dimension in der EU-Strukturpolitik 2014–2020
Teilergebnisse der ExWoSt-Studie im Auftrag des BBSR, durchgeführt von BTU Cottbus und 
Deutscher Verband für Wohnungswesen, Städtebau und Raumordnung

Jonas Scholze
Deutscher Verband für Wohnungswesen, Städtebau und Raumordnung
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Investitionsleitlinien zum Politischen Ziel 5
• Förderung der integrierten sozialen, wirtschaftlichen und ökologischen Entwicklung, des 

Kulturerbes und der Sicherheit in urbanen Gebieten;
• Intelligentere Mobilität in Städten;
• Zusammenarbeit von Städten und ländlichen Gebieten;
• Aufwertung benachteiligter Wohngegenden;
• Entwicklung von Kohleregionen mit dem Ziel, den Strukturwandel zu bewältigen;
• Verbesserung des Zugangs zu Sozialwohnungen;
• Ausbau der Planungskapazitäten in der öffentlichen Verwaltung.
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Herzlichen Dank für Ihre Mitwirkung!

Weiter geht es – ohne Pause – im Plenum.
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